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Noch: XI. Die Wahlen zum Deutschen Reichstage.
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Noch: III. a. Zahl
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Liberale Reichspartei..................
Nationalliberal..............................

lLiberale Vereinig, j Deutsch- 
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Zentrum.........................................

) Polen..............................................
1 Sozialdemokraten.........................

F Volkspartei....................................
> Welsen, auch Partikularisten. . . .
I Elsäffer....................................

Dänen...................................
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Deutsch­
freisinnig

(Deutsch-) Konservativ................
Deutsche Reichspartei (freikons.).
Liberale Reichspartei..................
Nationalliberal..............................
Liberale Vereinig.
Fortschrittspartei
Zentrum................
Sozialdemokraten
Volkspartei...........
Elsässer.............. W

>) Hier, wie später erscheinen neben den Welsen nur die bei den vier ersten Wahlen aufgetretenen 
schlcswigischen, hessischen und sächsischen Partikularisten. Die elsässischen Partikularisten sind mit den elsässischen 
Anhängern des Centrums, den Autonomisten und der Protestpartei zusammen als Elsässer geführt.

2) Als Kandidaten unbestimmter Parteistcllung sind hier 2 Antisemiten, 2 liberale (ohne nähere Be­
zeichnung) und 2 andere Wahlkandidaten geführt.

') Der hier »ich! mit nachgewiesene Rest der gültigen Stimme» umfaßt die auf Kandidaten unbestimmter 
Parteistellung gefallenen und die zersplitterten Stimmen.


